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Antrag auf Wasserversorgung | Änderung | Kündigung 

Grundstück (Straße und Hausnummer) 

      
Flur Nr. 

      
Bauvorhaben 

      
 

 
Gewünschte Art der Ausführung: Einzureichende Unterlagen: 

1. ☐  Neuherstellung eines Hausanschlusses Bei den Positionen 1 bis 5 ist 

2. ☐  Änderung eines vorhandenen Hausanschlusses  ein Lageplan M 1:1000 

3. ☐  Wiedereinbau eines Wasserzählers (innerhalb von 1 Jahr)  ein Kellergrundrissplan M 1:100 mit allen 
geplanten oder vorhandenen Leitungen 

4. ☐  Versetzung der Wasserzähleranlage 
 
___________________________________________________________ 

 

5. ☐  Änderung der Hausinstallation Bei den Positionen 6 mit 8 ist nur  

6. ☐  Kündigung der Wasserversorgung und endgültige Abtrennung des 
         Hausanschlusses (im Zusammenhang mit Neuanschluss) 
 

         Die Beseitigung bzw. gas- und wasserdichte Verschließung bzw. Verfüllung 
         der stillgelegten Leitung (z.B. an der Durchführungsstelle der Gebäudeaußenwand) 
         ist vom Antragsteller selbst zu besorgen. 
 

 ein Lageplan M 1:1000 einzureichen. 

7. ☐  Vorübergehende Außerbetriebssetzung des Hausanschlusses und 
          Ausbau des Wasserzählers zum Zwecke des Gebäudeabbruchs (nur 
          für max. 1 Jahr möglich) 

Zusätzlich erforderliche Anlagen: 

 ☐  Spartenplan 
  ☐  Brandschutzauflage mit Planunterlagen der  
       Löscheinrichtungen 

 
 ☐ Auf dem Grundstück befindet sich eine Wasserüberleitung von 
Wird eine Regenwassernutzungsanlage eingebaut? 
                 ☐  ja          ☐  nein 

Wasserzählerschacht im Grundstück? 
                 ☐  ja          ☐  nein 

Die Wasserabgabesatzung sowie die Beitrags-u. Gebührensatzung des Marktes Höchberg in der jeweils gültigen Fassung sind mir (uns) 
bekannt. 

Die im Zusammenhang mit dem Antrag anfallenden Daten werden vom Markt Höchberg zum Zwecke der Datenverarbei-
tung nach der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) gespeichert. 

Der Grundstückseigentümer 
▼Name/Firmenname 
 
 

      

Nur ausfüllen, falls Grundstückseigentümer nicht zugleich Kostenträ-
ger ist! 
▼Name/Firmenname 
 

      

▼Straße       

 
▼Straße       

 
▼PLZ/Ort       

 
▼PLZ/Ort       

 
▼Telefon       

 
▼Telefon       

 
▼Datum und Unterschrift des Grundstückseigentümers 
 

      

▼Datum und Unterschrift des Kostenträgers 
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Wird vom Wasserwerk ausgefüllt! 

☐  Einzelanschlussleitung, Einleitung an der 
 

Wasserzählerplatz  Ortsbesichtigung am/durch  

☐  Gruppenanschlussleitung mit 

 

 

Keller/Schacht ausgeführt 

 

                 ☐  ja          ☐  nein 

Keller bei Ortsbesichtigung 
zugänglich  

☐  ja          ☐  nein 

Inbetriebsetzung 

 

☐  ja          ☐  nein 

☐  Zweiganschluss, ausgehend von 

 

Versorgungsleitung  

DN 

☐  am Grundstück 

☐  auf der anderen Straßenseite 

______m von der 

Vorgarten-/ Baulinie 

☐  Gemeinschaftliche Anschlussleitung mit 
 
_____________________________________ 
 

Anschlussleitung 

 

DN________/___m 

DN______/_m 

 

DN_______/________m 

Nenndurchfluss 

 

WZ____/______m³/h 

____________________________________ Stilllegungsantrag 

☐  liegt bei     ☐  beim Betrieb 

Stilllegung beantragt/ausgeführt am 
  

☐  Verbundfeuerlöschleitung 
 

 Einfachanlage 

 mit Paralleler WZ-Anlage 

 DN        ☐  liegend   ☐  stehend 

WZ-Ausbau beantragt/ausgeführt am 
 

 

Vom Vertragsinstallateur auszufüllen! 
 

An- 

zahl 

Art der Trinkwasser-Entnahmestelle DN VRI/S VRI/S∑ Von HA Wasservers. Auszufüllen 

 

…… 

…… 

…… 

…… 

…… 

Auslaufventile 

ohne Luftsprudler…………………………………. 

ohne Luftsprudler…………………………………. 

ohne Luftsprudler…………………………………. 

mit Luftsprudler……………………………………. 

mit Luftsprudler……………………………………. 

 

…DN 15… 

…DN 20… 

…DN 25… 

…DN 10… 

…DN 15… 

 

….0,30.... 

….0,50,,,, 

….1,00…. 

….0,15…. 

….0,15…. 

 

…………….. 

…………….. 

…………….. 

…………….. 

…………….. 

 

………………………………… 

………………………………… 

………………………………… 

………………………………… 

………………………………… 

 Brauseköpfe für Reiningungsbrausen …DN 15… ….0,20…. …………….. ………………………………… 

…… 

…… 

…… 

…… 

Druckspüler nach DIN 3265 Teil 1……………… 

Druckspüler nach DIN 3265 Teil 1……………… 

Druckspüler nach DIN 3265 Teil 1……………… 

Druckspüler für Urinalbecken…………………… 

…DN 15… 

…DN 20… 

…DN 25… 

…DN 15… 

….0,70…. 

….1,00…. 

….1,00…. 

….0,30…. 

…………….. 

…………….. 

…………….. 

…………….. 

………………………………… 

………………………………… 

………………………………… 

………………………………… 

…… 

…… 

Haushaltgeschirrspülmaschine………………. 

Haushaltwaschmaschine……………………… 

…DN 15… 

…DN 15… 

….0,15…. 

….0,25…. 

…………….. 

…………….. 

………………………………… 

………………………………… 

 

…… 

…… 

…… 

…… 

…… 

Mischbatterie für 

Brausewannen……………………………………. 

Badewannen………………………………………. 

Küchenspülen……………………………………... 

Waschtische………………………………………. 

Sitzwaschbecken…………………………………. 

 

…DN 15… 

…DN 15… 

…DN 15… 

…DN 15… 

…DN 15… 

 

….0,30…. 

….0,30…. 

….0,14…. 

….0,14…. 

….0,14…. 

 

…………….. 

…………….. 

…………….. 

…………….. 

…………….. 

 

………………………………… 

………………………………… 

………………………………… 

………………………………… 

………………………………… 

…… Mischbatterie …DN 20… ….0,60…. …………….. ………………………………… 

…… Spülkasten nach DIN 19 542 …DN 15… ….0,13…. …………….. ………………………………… 

…… Elektro-Kochendwassergerät …DN 15… ….0.10…. …………….. ………………………………… 

…… Dauerverbraucher (Entnahme > 15 min) …………... ………….. …………….. ………………………………… 

 Einzelsicherung ☐  ja    

 Kühlwasser     

 Sonstiges     

Spitzendurchfluss Vs=____________________l/s  Summendurchfluss ∑VR ____________________l/s  

Stockwerke____________________                                    Nutzung des Gebäudes_________________ 

Wohneinheiten_________________                                     Sonstiges____________________________ 

 

Sollte bei einer Wohneinheit keine Leistung (l/s VS) angegeben sein, wird ein Standardwert von 0,9 l/s 
eingetragen 
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VR + VS 

Feuerlöschanlage * Druckerhöhungsanlage ** 

An- 

zahl 

 UH/ÜH 

l/s 

WH 

l/s Springleranlage 

 

An-
schl. 

 

 

max. Leistung 
aller gleichzeitig 

betriebenen 
Pumpen 

 

Vorbehälter 
offen o. 

geschlossen 
Inhalt 

 

Druck-vorrats-
behälter Inhalt 

 

    Nach- 

fluss- 

menge 

 

l/s 

Vorrats- 

behälter 

Inhalt 

 

m³ 

Pum-
pen- 

leistung 

 

l/s 

 

 

DN 

 

 

l/s 

 

 

(Liter) 

 

 

(Liter) 

 Neuanlage        

 Erweiterung        

 Stilllegung        

         

Geforderte Löschwassermenge: UH/ÜH = 16,67 l/s; WH = 1,67 l/s (falls nicht anders in der Brandschutzauflage bestimmt) 

Max. Löschwasserbedarf unter Berücksichtigung der Gleichzeitigkeit _____________________l/s. 

*Anlagen: Brandschutzauflagen der Branddirektion, Katasterauszug 1:500 mit Eintragung des Hausanschlusses, der Wasserzähleranlage, Art, Zahl 
und Lage der Feuerlöscheinrichtung mit Spüleinrichtung. Für Sprinkleranlagen genügt der Leitungsverlauf bis zum Vorbehälter. 

**Für Druckerhöhungsanlagen Pläne und Funktionsbeschreibung der Hersteller. 

Der Vertragsinstallateur (Firmenstempel) 

 

Name_________________________________________________________________________________________ 

 

Straße_________________________________________________________________________________________ 

 

PLZ/Ort___________________________________________________Tel.__________________________________ 

 

Datum_______________________________________________Unterschrift_________________________________ 

max. Gesamtbedarf 

 

_________________l/s 

 

 

 

__________________ 
Datum/Sachbearbeiter 

Bemerkung: 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anschluss wird benötigt: 

  

Vom Vertragsinstallateur auszufüllen! 
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Datenschutzhinweise aufgrund Art. 13 Datenschutzgrund-verordnung (DSG-
VO) im Zusammenhang mit dem Antrag auf Änderung der Wasserversorgung 
 
Verantwortlicher für die Datenerhebung: 
 
Markt Höchberg 
Hauptstraße 58, 97204 Höchberg 
Telefon: 0931/49707-0 
Email: poststelle@hoechberg.de 
Homepage: www.hoechberg.de 

 
Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten: 
 
Mark Lautenbacher 
Hauptstraße 58, 97204 Höchberg 
Telefon: 0931/49707-24 
Email: mark.laudenbacher@hoechberg.de 
Homepage: www.hoechberg.de 

 
Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung: 
 
Ihre Daten werden dafür erhoben, den Antrag auf Änderung der Wasserversorgung bearbeiten zu können, insbesondere zur Ge-
nehmigung, für Anordnungen, Verrechnung von Beiträgen, Grundstücksanschlusskosten und Gebühren sowie zur Dokumentation. 
Ihre Daten werden auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e DSGVO in Verbindung mit der Satzung für die öffentliche Wasser-
versorgungseinrichtung des Marktes Höchberg und Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabesatzung des Marktes 
Höchberg verarbeitet. 

 
Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten: 
 
Ihre Daten werden nach der Erhebung beim Markt Höchberg so lange gespeichert, wie dies unter Beachtung der gesetzlichen 
Aufbewahrungsfristen für die jeweilige Aufgabenerfüllung gemäß WAS und BGS-WAS erforderlich ist. Diese betragen in der Regel 
10 Jahre nach der letzten Nutzung der Daten. 

 
Betroffenenrechte: 
 

Nach der Datenschutzgrundverordnung stehen Ihnen folgende Rechte zu: 
 

 Werden Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, so haben Sie das Recht, Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten 
Daten zu erhalten (Art. 15 DSGVO). 
 

 Sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht Ihnen ein Recht auf Berichtigung zu (Art. 16 DSGVO). 
 

 Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung verlangen sowie 
Widerspruch gegen die Verarbeitung einlegen (Art. 17, 18 und 21 DSGVO). 
 

 Wenn Sie in die Datenverarbeitung eingewilligt haben oder ein Vertrag zur Datenverarbeitung besteht und die Datenverarbeitung 
mithilfe automatisierter Verfahren durchgeführt wird, steht Ihnen gegebenenfalls ein Recht auf Datenübertragbarkeit zu (Art. 20 
DSGVO). 
 

 Sollten Sie von Ihren oben genannten Rechten Gebrauch machen, prüft die öffentliche Stelle, ob die gesetzlichen Voraussetzun-
gen hierfür erfüllt sind. 
 

 Weiterhin besteht ein Beschwerderecht beim Bayerischen Landesbeauftragten für den Datenschutz. 

 
Pflicht zur Bereitstellung der Daten: 
 
Sie sind dazu verpflichtet, Ihre Daten anzugeben. Diese Verpflichtung ergibt sich aus der WAS und BGS-WAS. Der Markt Höch-
berg benötigt Ihre Daten, um den Antrag auf Änderung der Wasserversorgung bearbeiten zu können. Wenn Sie die erforderlichen 
Daten nicht angeben, kann der Markt Höchberg Ihren Antrag nicht bearbeiten. 


